
Schwerer Verkehrsunfall auf der LB2 

 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz 

wurde am Dienstag, dem 15. März 2011 um 07.49 
Uhr, von der Landeswarnzentrale mittels stillem 

Alarm zu einem schweren Verkehrsunfall auf der 
LB2 in Fahrtrichtung Horn gerufen. 

Unter der Einsatzleitung von LM Markus Weidenauer rückten 
bereits wenige Minuten nach der Alarmierung die Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild mit RLFA 2000 , TLF 1000 und 
Abschleppachse zur angegebenen Einsatzadresse aus. 

 

Zwei PKW waren auf der LB2 im Bereich der Wild aufgrund eines riskanten 
Überholvorganges eines weiteren, zum Zeitpunkt des Unfalles 

unbekannten, Beteiligten frontal zusammengestoßen. 

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte am Einsatzort waren Polizei und Kräfte 

des Österreichischen Roten Kreuzes bereits am Unfallort bzw. wurden die 
verletzten Personen bereits betreut. 

Durch die Feuerwehr Göpfritz/Wild wurde zusätzlich zur 

Absicherung der Einsatzstelle in Absprache mit der 
Polizei eine örtliche Umleitung eingerichtet, um 

dadurch die Unfallaufnahme durch die Polizei bzw. in 
weiterer Folge die Fahrzeugbergung durch die 

Feuerwehr gefahrlos durchführen zu können. 

Die verletzten Fahrzeuglenker wurden durch das ÖRK in das Krankenhaus 

verbracht. Durch die Feuerwehr erfolgte die Fahrzeugbergung sowie die 
Verbringung der schwer beschädigten Unfallfahrzeuge von der Unfallstelle, 

bevor die Freigabe der Fahrbahn durch die Polizei erfolgte wurde noch die 
Reinigung der Fahrbahn durchgeführt. 

Um ca. 09.35 Uhr konnte wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt und die 
Einsatzbereitschaft hergestellt werden. 

 


